
Was hält uns 

zusammen? 

Wie Emotionen Demokratie  

beeinflussen

Zweiter Demokratietag

15. September 2026

11:00-19:00 Uhr

Ingeborg-Drewitz-Bibliothek 

Steglitz-Zehlendorf



inspirierende 

Keynotes

Wie bekommen wir Hoffnung  

für die Zukunft –  

und Mut sie mitzugestalten?

Beim Demokratietag am 15. September 2026 - dem internationalen 

Tag der Demokratie - beschäftigen wir uns mit der Kraft von 

Emotionen in Gesellschaft und Demokratie. 

freut euch auf inspirierende Keynotes, eine Lesung mit 

Politikberater und Autor Dr. Johannes Hillje, spannende 

Workshops und viele Möglichkeiten, miteinander ins Gespräch 

zu kommen. Begegnet Menschen, die sich für Demokratie und 

gesellschaftlichen Zusammenhalt engagieren, und erfahrt,  

wie jede:r einen eigenen Weg finden kann, etwas zu bewegen.

 

Eine Veranstaltung von Mutwerk e.V. und dem Netzwerk 

Demokratiebildung in Kooperation mit der  

Ingeborg-Drewitz-Bibliothek.

Workshops zu  

Demokratie und 

gesellschaftlichem 

Zusammenhalt

kreative 

Beteiligungs-

formate

Austausch mit 

Nachbar:innen, 

Fachkräften und 

Engagierten

eine Lesung aus 

dem Buch „Mehr 

Emotionen wagen“

konkrete 

Ideen für mehr 

demokratische 

Selbstwirksamkeit



alle  

Angebote  

sind kostenlos

Die grobe Gliederung 

des Tages sieht so aus

15. September 2026, 11:00-19:00 Uhrwann?

Wo? Ingeborg-Drewitz-Bibliothek

3. Etage des Einkaufscenters „das Schloss”

Grunewaldstraße 3 

12165 Berlin Steglitz-Zehlendorf

Die Bibliothek ist im Gebäude barrierefrei erreichbar.

Alle Interessierten sind 

herzlich eingeladen

Für wen?

Einlass

Keynote Amy Kirchhoff

Workshops

Workshops

Interaktive Stände

Grußworte: 

Carolina Böhm 

Tim Richter 

Keynote Radikale Töchter

Lesung und Diskussion Johannes Hillje

Ausklang

11:00 Uhr 

11:15-11:45 Uhr       

12:00-13:30 Uhr     

13:30-16:00 Uhr  

13:30-18:00 Uhr     

15:45-16:00 Uhr

16:00-16:30 Uhr      

16:30-18:00 Uhr

18:00-19:00 Uhr     

Bezirksstadträtin
Stellv. Bezirksbürgermeister und Bezirksstadtrat



Keynotes & Panels

Amy Kirchhoff

Generalsekretärin der Bundesschüler:innenkonferenz

11:15-11:45 Uhr

„Junge Menschen wollen Verantwortung 

übernehmen und unsere Gesellschaft mitgestalten 

– was brauchen sie, damit das gelingt?“

Populisten und Extremisten dominieren die politischen Emotionen. 
Sie schüren nicht nur Wut, sondern gelten ihren Anhängern auch als 
Hoffnungsträger. Demokratische Kräfte wirken dagegen oft blutleer und 
technokratisch. Dabei lehrt die Geschichte, dass man die Emotionen 
nicht den Radikalen überlassen darf. Gemeinsam sprechen wir mit dem 
Autor, Politik- und Kommunikationsberater Dr. Johannes Hillje darüber, 
wie Emotionen in den Dienst der Demokratie gestellt werden können.

Dr. Johannes Hillje

Mehr Emotionen wagen - Wie wir Angst, Hoffnung 

und Wut nicht dem Populismus überlassen

16:30-18:00 UhrLesung und Diskussion

Politikberater und Autor

Präsentation und Paneldiskussion 12:00-14:00 Uhr

Umgang mit Emotionen in 

gesellschaftlichen Konflikten

Wie können Dialog und Demokratie trotz Hass und Polarisierung 
gelingen? Der palästinensische Forscher Dr. Ahmed Albaba und der 
israelische Aktivist Shay Dashevsky analysieren in einer Präsentation die 
Gefahren von Anti-Zionismus auf Friedensprozesse und demokratisches 
Zusammenleben. Im anschließenden Panel diskutieren Dr. Ahmed Albaba, 
Shay Dashevsky und die Kunsttherapeutin Hofit Keshet über persönliche 
Erfahrungen, Brückenbau und Wege zu einem friedlichen Miteinander.

Radikale Töchter

Warum Demokratie Mut braucht

Die Radikalen Töchter gehören zu den innovativsten Akteur:innen der 
Demokratiebildung in Deutschland. Sie ermutigen Menschen, ihre 
Anliegen sichtbar zu machen und gesellschaftliche Veränderung selbst in 
die Hand zu nehmen. In ihrer Keynote geht es um die Kraft von Emotionen, 
Kreativität und Beteiligung – und darum, wie aus Betroffenheit Hoffnung 
und aus Wut Mut für demokratisches Engagement entstehen kann.

16:00-16:30 Uhr

Die Keynote wird ermöglicht durch die Beauftragte für Partizipation 
und Integration des Bezirksamtes Steglitz-Zehlendorf von Berlin



AWO Südwest & Runder Tisch 
Queeres Steglitz-Zehlendorf

Demokratie unter Druck?! 

Diskutiere mit uns bei  

einem Getränk

Beirat für Menschen mit 
Behinderungen Steglitz-Zehlendorf

Der Beirat für Menschen mit 

Behinderungen als Vertretung 

der Zivilgesellschaft

Historikerlabor e.V.

„Ich leb so gern“ - Eine 

Auseinandersetzung mit 

den Tagebuchnotizen der 

Steglitzerin Gerda M. Meyer

Mittelhof e.V.

Emotionen verstehen – 

Gesellschaft reflektieren: mit 

Gefühlen ins Gespräch kommen

Raum für Beteiligung

Mitreden in Steglitz-

Zehlendorf – Wie klappt  

das bei dir?

Volkshochschule Steglitz-Zehlendorf

Mitmachaktion „Demokratie 

am Schlüsselbund“ 

Schlüsselanhänger zum 

Selbstgestalten

Nachbarschaftshaus Wannseebahn e.V.
Demokratie — Do It Yourself 

Evangelische Kirchengemeinde  
Berlin-Dahlem Martin-Niemöller-Haus

Füreinander – Miteinander 

– Nachbarschaft im 

Nationalsozialismus

Registerstelle Steglitz-Zehlendorf

Was würdest du tun? Mut 

und Zivilcourage im Alltag

Freiwilligenagentur

Zusammen gestalten wir  

den Wohlfühl-Kiez

Beauftragte für Partizipation und 
Integration, Integrationsbüro, Beirat 
für Partizipation und Integration u. 
Frauenbeirat Steglitz-Zehlendorf

Representation Matters – 

Informationen und Aktionen 

Koordinierungs- und Fachstelle 
Partnerschaft für Demokratie  
Steglitz-Zehlendorf & Stadtteilarbeit 
MoKuZ-Mobiles Kulturzentrum 

Unsere Demokratie und 

wir: Zwischen Hoffnung, 

Spannung und (fehlenden) 

Wahlmöglichkeiten

INTERAKTIVE STÄNDE

13:30-18:00 Uhr



Begrenzte  

Teilnehmerzahl,  

Anmeldung  

vor Ort möglich

WORKSHOPS VORMITTAGS

6 Workshops zur Auswahl (Dauer 90 Minuten)

jeweils von 12:00-13:30 Uhr

Rechtsextreme Symbole und Erscheinungsformen

Demokratie und Vielfalt (DEVI e.V.)

In unserem Workshop werden wir die Kernelemente des Rechtsextremismus bestimmen 
und uns seiner Symbolwelt annähern. Wir möchten sensibilisieren und entlang eurer 
Erfahrungen und damit verbundenen Gefühlswelten in den Austausch kommen und 
Handlungssicherheiten entwickeln.

Wie fühlt sich Demokratie in Zukunft an?

Education Innovation Lab

In diesem Workshop erkunden wir gemeinsam mögliche Zukunftsszenarien  
für die Demokratie. Welche Szenarien machen Hoffnung? Was bereitet Sorgen?  
Und welche Zukunft wollen wir mitgestalten?

Mut-Muskel-Impuls

Radikale Töchter

Die Welt braucht neue mutige Ideen, wenn sie ihre Herausforderungen lösen will.  
Deswegen trainieren wir gemeinsam unseren Mut-Muskel. Wir erzählen von Aktionen,  
Methoden, Visionen und Banden bilden und inspirieren dazu, selbst ins Handeln zu kommen.  
Ein politischer, kreativer, aktivierender Workshop als Inspiration für die eigene Haltung.

„Ich fühl´s (nicht) so richtig“ - Emotionen rund um 

demokratische Entscheidungen

JoDDiD, John-Dewey-Forschungsstelle für die Didaktik der Demokratie

Ob demokratische Entscheidungen in der Schule oder weitreichende politische Entscheidungen 
– Emotionen spielen eine wichtige Rolle. Dieser Workshop bietet einen Rahmen, um über die 
eigenen Emotionen nachzudenken und sich mit anderen darüber auszutauschen. Er beleuchtet, 
wie Emotionen das eigene Selbstverständnis und die Wahrnehmung der Gesellschaft prägen und 
welche Handlungsmöglichkeiten sich daraus ergeben.

Zwischen Fa

kten und Gefühlen - Lügen im

 Netz entlarven

Spreuweizen

Falsche Informationen, manipulierte Bilder durch KI, irreführende Videos:
Desinformation hat System - und arbeitet oft mit Emotionen.  
Wer steckt dahinter und profitiert davon?  
Und was kann ich eigentlich konkret dagegen tun?

Wie entstehen psychische Belastungen? -  

Erklärungsmodell und Abgrenzung zu belastenden Situationen

Dare to Care

In Zeiten, in denen belastende Nachrichten und anstrengende Diskussionen Teil des 
Alltags sind, ist die Fähigkeit, sich abzugrenzen, besonders zentral. Nachdem wir erfahren 
haben, wie psychische Belastungen entstehen, erarbeiten wir gemeinsam Strategien, wie 
Abgrenzung in belastenden Situationen besser klappen kann und probieren Methoden aus.



WORKSHOPS Nachmittags

Betzavta – Demokratie erleben und gestalten

14:00-15:30 Uhr
Bildungsteam Berlin Brandenburg

Der Workshop macht Demokratie durch Methoden des Betzavta-Ansatzes erfahrbar. 
Interaktive Übungen regen dazu an, Konflikte, Mitbestimmung und unterschiedliche 
Perspektiven gemeinsam zu reflektieren.

15:00-15:30 Uhr

Deine Emotionale Stadt –  

Wie Städte sich auf unsere Psyche auswirken

Interdisziplinäres Forum Neurourbanistik e.V., 

Charité – Universitätsmedizin Berlin, Humboldt-

Universität zu Berlin, Futurium - Haus der Zukünfte

Im Citizen-Science-Projekt „Deine Emotionale Stadt“ wollen wir herausfinden, wie 
sich Bürger*innen fühlen, die Empfindungen an konkreten Straßen, Plätzen, Kiezen 
und Parks entschlüsseln und Erkenntnisse für Städte im Allgemeinen gewinnen. 
Gemeinsam finden wir heraus, was Städte der Zukunft zu lebenswerten Orten macht.

13:30-15:00 Uhr

Aus der Geschichte lernen heißt Demokratie stärken - 

Die Ermordung von Menschen mit Behinderung im 

Nationalsozialismus ist Mahnung und Verpflichtung!  

Förderkreis Gedenkort T4 e.V.

Der inklusive Workshop beschäftigt sich mit der Geschichte und den Lebensbedingungen 
der Menschen mit Behinderung von 1933 bis heute, mit dem Schwerpunkt der Ermordung 
der Menschen mit Behinderung im Nationalsozialismus, der sogenannten Aktion T4.
In dem Workshop fragen wir uns, was die Geschehnisse für uns heute bedeuten.

14:00-14:45 Uhr
& 15:00-15:45 Uhr

Einfach mal reden – und wirklich zuhören

Mehr Demokratie e.V. - Helena Dreznjak

Wie geht es mir damit, wenn jemand ganz anders auf die Welt schaut als ich? 
Wir erproben gemeinsam ein Gesprächsformat, das Zuhören ernst nimmt 
und Raum gibt – ohne Druck, ohne Bewertung.

Konflikte erleben und lösen – mit der Silent Disco 

14:00-15:30 Uhr
Stiftung wannseeFORUM & New Israel Fund

Mit der Silent Disco (partizipatives Hörspieltheater) vermitteln wir die Komplexität 
von Konflikten durch musikalischen Rhythmus und ermöglichen den Teilnehmenden, 
Gruppen- und Machtdynamiken bewusst zu erfahren. In Zusammenarbeit mit dem 
Körperfunkkollektiv GbR haben wir einen innovativen Audio-Workshop entwickelt, der 
aufzeigt, wie identitätsbasierte Konflikte entstehen und welche Auswege möglich sind.

Wo?



Weitere Informationen  

zum Demokratietag auf

www.mutwerk.org

https://www.mutwerk.org/wie-wir-wirken/demokratiewerk/netzwerk-demokratiebildung/
http://www.mutwerk.org

